
Wir feiern 60 Jahre Jugend Musiziert
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60 Jahre Jugend Musiziert mit über 1 Millionen Teilnehmer*innen. Damit ist der Wettbe-

werb so alt wie der Polaroid-Farbfilm, die erste Lungen- sowie Nierentransplantation und

die Getränkedose zum Aufreisen! Prost!
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Prekäre Situation der musikalischen Bildung in SH

Die durch das Bildungsministerium veranlasste Bedarfstudie zu Lehrkräften an Schulen
zeigt für das Fach Musik an allen Schultypen eine dramatische Lage. Besonders prekär ist
es an den Grundschulen: 973 Musiklehrkräfte müssten in den nächsten zehn Jahren ein-
gestellt werden. Aus den Hochschulen kann dieser Bedarf jedoch nur zu sieben Prozent
gedeckt  werden.  In  einer  Pressemitteilung vom bildungspolitischen Sprecher der  SPD-
Fraktion Martin Habersaat heißt es: "Die Musik an unseren Grundschulen droht zu ver-
stummen". Um dieser Prognose aktiv entgegenzuwirken, hat der Landesmusikrat einen 10-
Punkte-Plan erstellt. Mehrere Maßnahmen müssen demnach ineinandergreifen, um dem
Mangel nachhaltig zu bekämpfen. Sowohl die Ausbildung an Musikschulen, die Weiterbil-
dung an Hochschulen als auch die Akut-Maßnahmen Quer- und Seiteneinstieg werden fo-



kussiert.

Jugend musiziert geht in die nächste Runde

Anfang Feburar verklungen die letzten Töne der Regionalwettbewerbe Jugend Musiziert
bei uns in Schleswig-Holstein. Daraus resultierten ganze 215 Weiterleitungen zum Lan-
deswettbewerb. Und dieses Zusammentreffen junger Musiker*innen steht nun vor der Tür!
Vom 17. - 19. März lädt die Hansestadt Lübeck, ein hervorragender und bereits routinierter
Gastgeber, die Teilnehmer*innen u.a. in den Chorsaal der Holstentorhalle. An insgesamt
vier Orten begrüßt die hochkarätige Jury die jungen Musiker*innen. 3 Jahre lang gab es in
Schleswig-Holstein keinen in Präsenz stattfindenden Landeswettbewerb mehr. Umso mehr
freuen wir uns daher auf drei Tage voller Musik von Nachwuchstalenten an diversn Instru-
menten  in  unterschiedlichsten  Stilrichtungen.  Zum Zeitplan  und  zur  Wertungsübersicht
geht es hier. Wir wünschen allen Teilnehmenden viel Freude und Erfolg!

Brahms-Preis für Friederike Woebcken und Madrigalchor

Jährlich wird vergibt die  Brahms-Gesellschaft  Schleswig Holstein den Brahms-Preis an
herausragende Künstler*innen, die sich in besonderem Maße dem Werk um den deut-
schen Komponisten oder der Förderung des musikalischen Nachwuchses widmen. In die-
sem Jahr erhalten Friederike Woebcke und der Kieler Madrigalchor die Auszeichnung. Da-
mit möchte die Gesellschaft den Fokus ausdrücklich auf das Chorwesen richten, da es wie
kaum eine zweite Musikgattung unter den Einschränkungen der Corona-Pandemie zu lei-
den hatte. Bereits seit 1990 leitet Friederike Woebcke den Kieler Madrigalchor. Mit ihrem
Engagement  und  der  langjährigen professionellen Erfahrung  in  der  Chorleitung,  führte
Woebcken die Kieler Sänger*innen bereits auf zahlreiche internationale Bühnen. Die Ver-
leihung des mit 10.000 Euro dotierten Preises findet im Rahmen eines Konzertes in Wes-
selburen im November statt. Anlässlich dazu wird der Chor das Brahms-Requiem in einer
klavierbegleiteten Fassung darbieten.

Aktiv für eine Vernetzung in der Popularmusik

Um die Popularmusikszene in Schleswig-Holstein besser zu vernetzen, startet der Landes-
musikrat SH nun im Verbund des KMB ein neues Projekt. Die Musikerin Nina Graf über-
nimmt die Rolle der professionellen Netzwerkpersönlichkeit und wird quantitative und qua-
litative Untersuchungen durchführen. So sollen bestehende Strukturen analysiert werden
und ein Mapping der Szene gestaltet werden, welches u.a. in einer Datenbank auf der
Website des Landsmusikrates abrufbar sein soll. Ziel ist es, erste Vernetzungsaktivitäten
und Handlungsempfehlungen  vorzustellen.  Die  konkreten  Bedarfe  zum Austausch  zwi-
schen Akteur*innen werden ermittelt und Online-Treffen geplant. Die Ergebnisse sollen zu-
dem in der (politischen) Öffentlichkeit diskutiert werden. Möglich macht dieses Projekt die
Förderungen durch die Initiative Musik GmbH.

"WirfürMusik" startet in Lübeck

Vor dem Hintergrund einer mangelnden musikalischen Bildung an Grundschulen, startete
kürzlich das von der Rose-Stiftung geförderte Projekt "WirfürMusik". Pilot des Projektes ist
die Grundschule Niederbüssau in Lübeck. Ab diesem Schuljahr werden dort neben dem
regulären  Musikunterricht  ergänzende  Aktivitäten  durchgeführt.  Von  Workshops  über
Theaterbesuche hinzu Aktionstagen oder Mitmach-Konzerten, zwei bis dreimal im Monat
sollen in verschiedensten Formaten ergänzende Lerneinheiten geschaffen werden. Entwi-
ckelt wurde das Projekt von Kulturmanager und Musikpädagogen Martin Berner. Ziel ist
es,  alle  zusätzlichen  Angebote  auf  den  exakten  Wissenstand  der  Schüler*innen  zuzu-
schneiden. Für das Pilotprojekt konnten bereits 15 Termine und zahlreiche Partner und
Dozierende gewonnen werden. So steht bei den Schüler*innen u.a. ein Besuch der Lübe-
cker Philhamoniker oder Workshops durch Pädagog*innen des Vereins Tontalente e.V. auf
dem Schulplan. 



Provinzlärm 2023: Musikalischer Fokus auf die Ukraine

Seit 2007 findet in einem zweijährigen Rythmus das internationale Festival für zeitgenössi-
sche Musik "Provinzlärm" im Ostseebad Eckernförde statt. In diesem Jahr ging es in die 9.
Runde und beleuchtete vom 24. - 26. Februar 2023 in einem szenisch-multimedialen Pro-
gramm die Ukraine. Jenes Land, welches seit seiner Unabhängigkeit 1991 eine diverse
und lebendige Musikszene entwickelt hat und sich seit nun mehr als einem Jahr im Kriegs-
zustand befindet. Im Eröffnungskonzert in der St. Nicolaikirche feierte das Ensemble Re-
flektion K unter der Leitung von Gerald Eckert sein 20-jähriges Bestehen. Im weiteren Ver-
lauf präsentierten die ukrainischen Ensembles Duo Rotkäppchen, Senza Sforzando und
das Ensemble in Residence ihr Programm. Medienpartner des Festivals war erneut der
Deutschlandfunk,  welcher  vor  Ort  Aufnahmen  machte  und  diese  zeitversetzt  sendete.
Mehr Infos hier.

Jetzt weiterbilden: Musik für SEK I

Lehrkräfte an Gemeinschaftsschulen und Gymnasien, die das Fach Musik fachfremd in
der Sekundarstufe I unterrichten haben nun die Möglichkeit sich im Rahmen einer KMB-
Initiative weiterbilden zu lassen!  Bereits zum zweiten Mal wird die Seminarreihe angebo-
ten, die in einem zweiwöchigen Rythmus zu halb- und ganztägigen Veranstaltungen an
verschiedenen Standorten des Landes und online einlädt. Über ein Jahr lang werden so
Kompetenzen in der Musikpädagogik vermittelt. In diesem Jahr startet die Weiterbildung
am 05. September. Bewerbungsschluss ist der 30. April 2023. Weitere Informationen zu
dem Angebot gibt es auf der Website des KMB. 

Endspurt: Bewerbung für Local Heroes

Deutschlands größter Non-Profit  Musikpreis geht  in die nächste Runde!  Noch bis zum
31.03.2023 können sich Musiker*innen aller popularmusikalischen Stilrichtungen bewer-
ben. Ihr seid unter 30 Jahre alt? Habt eigenes Songmaterial, das dringend auf Deutsch-
lands Bühnen gehört werden sollte? Ein Liveset von mindestens 30 Minuten ist kein Pro-
blem? Dann bewerbt euch mit einem Performance Video, welches die aktuelle Besetzung
zeigt. Local Heroes ist ein Netzwerk mit vielen kompetenten Partner*innen aus der Szene.
Ziel des Wettbewerbes ist es, Nachwuchsmusiker*innen mit der Clubszene zu vernetzen
und attraktive Auftrittsmöglichkeiten zu arrangieren. Mehr Infos gibt es bei  uns auf  der
Website. 
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17. - 19. März / Jugend Musiziert Landeswettbewerb / Lübeck / https:
//www.landesmusikrat-sh.de/jumu

31. März / Bewerbungsfrist Local Heroes Wettbewerb / https://www.landesmusikrat-
sh.de/local-heroes

21. April 19:30 Uhr / Konzert LandesJugendOrchester / BBZ Heide / https:
//www.landesmusikrat-sh.de/LJO

22. April 19 Uhr / Konzert LandesJugendOrchester / Kirche Lütau / https:
//www.landesmusikrat-sh.de/LJO

30. April / Bewerbungsfrist Weiterbildung Musik für SEK I / https://www.kmb.sh/news/2-
durchgang-weiterbildungskurs-musik-fuer-die-sek-i-anmeldung-jetzt-moeglich https:
//fachportal.lernnetz.de/sh/faecher/musik/fortbildungen/weiterbildung.html
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